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Nr. 835 fJ 

1987 -09- 1 7 

des NalJOnalratcs X V 11. G(;:i(;tz,gcblmG~;p<;,!nodc 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Parnigoni 

und Genossen 

an die Frau Bundesminister für Umwelt 

betreffend die Schwefeldioxydbelastung in den Bezirken Gmünd und 

Waidhofen. 

Luftmessungen haben in den Bezirken Gmünd und Waidhofen eine erhöhte 

Schwefeldioxydbelastung ergeben, die zum größten Teil von der CSSR 

verursacht werden. Es ist allerdings so, daß auch WaldviertIer Fir

men durch belastende Energieträger ihren Teil dazu beitragen. Da 

sich gerade in dieser Region der Fremdenverkehr zu entwickeln beginnt, 

muß rasch gehandelt werden. 

Daher richten die unterzeichneten Abgeordneten an die Frau Bundes~ 

minister für Umwelt die nachstehenden 

A n fra gen 

1) Sind Sie bereit eine spezielle Untersuchung über die Verursacher 

der Schwefeldioxydbelastungen inden Bezirken Gmünd und Waidhofen 

durchführen zu lassen? 

2) Sind Sie bereit mitzuhelfen Waldviertier Firmen durch eine Sonder

aktion des Umweltfonds auf umweltfreunlichere Energieträger umzu

stellen? 

3) Wenn ja, bis wann ist mit derartigen Maßnahmen zu rechnen? 
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